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Erreichbarkeit des Quartiersteams im 
Mitmach-Laden Südwest
Wie gewohnt sind wir zu unseren Öffnungs-
zeiten für Sie im Mitmach-Laden erreichbar:
• montags: 10 bis 12 Uhr
• dienstags: 10 bis 13 Uhr
• donnerstags: 9:30 bis 12:30 Uhr
und per Telefon mittwochs von 13 bis 15 
Uhr und freitags von 10 bis 13 Uhr sowie 
nach Vereinbarung.
Telefon: 0721 38498558
E-Mail: quartiersprojekt@badischer-
landesverein.de 
Ob Sie Informationen zu unseren Ange-
boten möchten, ein passendes Unterstüt-
zungsangebot für sich suchen oder sich 
mit Nachbar*innen vernetzen möchten 
– melden Sie sich bei uns, wir freuen uns
auf Sie!

Spenden für die Quartiersarbeit
Sie möchten uns direkt unterstützen? 
Bitte nutzen Sie unser Spendenkonto 
bei der Sparkasse Karlsruhe, IBAN: DE 30 
6605 0101 0009 2220 01, BIC: KARSDE 66,
Verwendungszweck: Quartiersprojekt SW. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
gern persönlich bei uns oder auf unserer 
Webseite: https://www.badischer-
landesverein.de/spenden-3/aktuelle-
spendenprojekte/ 
Machen Sie mit – miteinander für das Wir 
im Quartier!

Birgit Fritz

Aus dem 
Goethe-Gymnasium GYMNASIUM

KARLSRUHE

Erfolge der Sport-AGs
Aus einigen der Sport-Arbeitsgemein-
schaften (AGs) am Goethe-Gymnasium 
waren Schülerinnen und Schüler bei „Ju-

„Ernährung im Alter“ im Mitmach-Laden 
Südwest, und 12. April, 18 – 19:30 Uhr, 
Workshop „Yoga“ im Bürgerzentrum 
Südweststadt (Grünes Zimmer), Redten-
bacherstr. 10-14. Bitte bringen Sie für das 
Yoga ein Kissen und eine Matte mit. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Darüber hinaus gibt es in Karlsruhe wäh-
rend der Aktionswoche weitere kos-
tenfreie Vorträge, Schnupperstunden 
und Workshops von Sturzprävention 
über Progressive Muskelentspannung 
im Sitzen bis hin zu kreativen Angebo-
ten. Genauere Informationen und den 
Programmflyer erhalten Sie bei uns im 
Mitmach-Laden oder bei der Stadtteil-
koordination und beim Seniorenbüro, 
Tel. 0721 133-5665.

Demenz – und was dann?
Vortrag und Austausch 
Montag, 29. April, 17 – 18:30 Uhr
Bürgerzentrum Südweststadt (Grünes 
Zimmer), Redtenbacher Str. 10-14
Die Erkrankung an einer Demenz führt 
zu vielfältigen Veränderungen im Leben 
von Betroffenen und Angehörigen.
Welche Herausforderungen bringt das 
mit sich? Welche Möglichkeiten gibt es im 
Umgang mit dieser Erkrankung? Welche 
Formen der Unterstützung gibt es?
Im Vortrag wird auf diese Fragen eingegan-
gen. Darüber hinaus können eigene Erfah-
rungen und Fragen eingebracht werden.
Die Referentin Petra Nußbaum arbeitet 
in der Fachstelle für Menschen mit De-
menz und ihre Angehörigen (Diakoni-
sches Werk Karlsruhe), die zugleich Teil 
der Fachstelle Leben im Alter der Ev. Kir-
che in Karlsruhe ist.
Veranstalter: Quartiersprojekt Südwest-
stadt, Friedensheim, Ev. Südkreuzge-
meinde, Fachstelle Leben im Alter.
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ren. Die Wettkampf-II-Mannschaft (U18), 
bestehend aus Alma, Lotte, Carlotta und 
Fine aus den Klassenstufen 9 und 10, 
zeigte von Beginn an eine konzentrierte 
und souveräne Leistung. Sie ließen zu 
keiner Zeit Zweifel aufkommen, wer die 
verdienten Siegerinnen des Turniers wa-
ren. In drei Spielen behielten sie jeweils 
deutlich mit 2:0 die Oberhand. Durch die-
sen überlegenen Turniersieg in Karlsruhe
sicherten sich die Schülerinnen das Ticket 

gend trainiert für Olympia“ jüngst er-
folgreich. 

Am 24. Januar fuhren zwei Teams mit 
jeweils fünf Turnerinnen aus der AG Ge-
rätturnen/Akrobatik nach Odenheim, 
um am Kreisfinale des Schulwettkampfs 
„Jugend trainiert für Olympia“ im Ge-
rätturnen teilzunehmen. In der Wett-
kampfklasse II (U18) gingen Aisha, Aylin, 
Ella, Emilia und Selena an den Start. Das 
junge Team musste zwar gegen wesent-
lich ältere und erfahrene Turnerinnen 
antreten, konnte aber trotzdem den her-
vorragenden 3. Platz erkämpfen. In der 
Wettkampfklasse III (U16) starteten Car-
la, Jana, Michelle, Milla und Nora. Sie er-
turnten den fantastischen 2. Platz. Leider 
qualifiziert sich jeweils nur der 1. Platz 
jeder Wettkampfklasse für das Bezirks-
finale. So können die Turnerinnen nun 
ein weiteres Jahr motiviert trainieren, bis 
es wieder heißt: Auf nach Odenheim! 

Die Volleyballerinnen konnten zunächst 
in Runde 1 bei „Jugend trainiert für 
Olympia“ einen souveränen Sieg einfah-
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ren Vereinsspielern der anderen Teams 
gut mithalten und lagen zeitweise sogar 
in Führung. Zu einem Sieg hat es leider 
nicht gereicht. Das Team landete auf dem 
5. Platz. Auch für diese „Schulolympio-
niken“ war es eine tolle Erfahrung, mit 
der sie motiviert und gestärkt hoffentlich 
im nächsten Jahr wieder zu „Jugend trai-
niert für Olympia“ gehen.

Claudia Röger

Aus der Südendschule

Magisches Lichterfest
Alles fing damit an, dass unsere Lehre-
rinnen Frau Ruetz und Frau Wagner den 
Lichtkünstler Herrn Kehres im Café Rosa 
kennenlernten. Dort kamen sie auf die 
Idee mit dem Lichter-Projekt. Also fertigte
die Klasse 4b unter Herrn Kehres Anlei-
tung ca. 70 Laternen an: wetterfeste und 
innen geeignete. 

Um Punkt 19 Uhr starteten wir unseren 
Laternenumzug Richtung Café Rosa. Lei-
der wurden wir vom Wetter nicht gerade 
verwöhnt. Dennoch ließen wir uns die 
Laune nicht verderben. Unser erster Halt 

für die nächste Runde auf der Regional-
ebene. Bei diesem Regierungsbezirksfinale
am 23. Februar gelang dem Team, dieses 
Mal in größerer Besetzung mit Unterstüt-
zung von Mera, Mihaela, Amelie, Maram 
und Fine aus den Klassen 8 bis 10, ein star-
ker 2. Platz. Auf diese Leistung können sie 
stolz sein. Ob dies für die Qualifizierung 
für das Landesfinale reicht, stand zu Re-
daktionsschluss noch nicht fest. 

Auch der Jungen-Volleyball-Mannschaft
des Goethe-Gymnasiums gelang es in 
Runde 1, sich für die Regionalebene der 
Jugend-trainiert-für-Olympia-Wettkämpfe
zu qualifizieren. Zum Turnierstart mussten
Matthias, Valera, Noel, Moritz und Adrian,
gecoacht von Yannick aus der 10. Klasse, 
gegen die Mannschaft des Otto-Hahn-
Gymnasiums, den klaren Favoriten und 
späteren Turniersieger, antreten. Trotz 
dieser anfänglichen Niederlage kämpfte
sich das Team der Altersklasse Wettkampf 
III (U16) mit zwei Siegen gegen Neuen-
bürg und die zweite Mannschaft des 
Otto-Hahn-Gymnasiums zurück und wur-
de mit der Finalteilnahme belohnt. Auf 
Regionalebene erreichte das Team, un-
terstützt von Mattia, den 5. Platz. Auch 
wenn sie damit nicht weiterkommen, 
können die Spieler auf ihre erbrachte 
Gesamtleistung stolz sein. 

Beim Tischtenniswettbewerb im Wett-
kampf IV bei „Jugend trainiert für Olym-
pia“ in Waldorf am 6. Februar vertraten 
Elias, Niclas, Paul, Mattis und Alexander 
(Klassenstufen 5 und 6) das Goethe-
Gymnasium. Die Jungs qualifizierten 
sich im Pausenhof in einem spannenden 
Ausscheidungsturnier für die Mann-
schaft. Beim Turnier konnten zunächst 
alle mit den schon erfahrenen und älte-

(alle Fotos: Goethe-Gymnasium)


